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Studienergänzung

Allgemeines 

Sie haben ein Studium im Bereich des Maschinenbaus, der 

Elektrotechnik, der Physik oder in benachbarten Bereichen 

(zum Beispiel Wärmeenergetik) abgeschlossen und verfügen 

über einige Jahre Berufserfahrung? Trotz Ihrer Fachkenntnis-

se finden Sie es schwierig, wieder eine qualifizierte Stelle zu 

finden? Sie sind hoch motiviert und bereit, Ihre Kompetenzen 

zu erweitern und zu vertiefen?

Wir bieten Ihnen eine 13-monatige Weiterbildung im Bereich 

der Regenerativen Energietechnik an der Fachhochschule Trier 

an.

Im Arbeitsmarktsegment „Regenerative Energietechnik“ werden 

aktuell und auch in den nächsten Jahren verstärkt Fachkräfte 

gesucht, zum Beispiel in Ingenieurbüros oder bei Energiever- 

sorgungsunternehmen, wenn der Anteil der regenerativen 

Energien bei der Energieversorgung Deutschlands maßgeblich 

und nachhaltig gesteigert werden soll. 

Die Studienergänzung orientiert sich dabei einerseits an den 

Schnittstellenthemen in diesem Arbeitsmarktsegment und  

ist folglich durch das Angebot ingenieurtechnischer Grund- 

lagen (Physik, Thermodynamik, Strömungslehre, Mathematik 

für Ingenieure, Informatik, Werkstoffe und Sensorik) und indi- 

vidueller Zusatzfächer breit angelegt. Andererseits sollen durch  

Vertiefungen in drei Schwerpunktgebieten (Energietechnik, 

Systemtechnik und Komponententechnik) Spezialisierungen 

ermöglicht werden. Als nichttechnische Fächer werden ange- 

boten: Englisch, Deutsch (für Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

mit Migrationshintergrund), Allgemeine Betriebswirtschafts-

lehre, Projektmanagement, Sozialkompetenz, Innovations- 

management und Energierecht. 

Ziel dieser Maßnahme soll es sein, dass Sie nach einem drei- 

monatigen Praktikum eine berufliche Perspektive in diesem  

Arbeitsmarktsegment finden. Nach dem erfolgreichen Ab-

schluss wird ein Zertifikat „Fachkraft für regenerative Energie-

technik“ ausgehändigt.

Fachliche und außerfachliche Betreuung bilden in dieser Maß- 

nahme ein zentrales Angebot. Diese geschieht über einen Pro- 

jektmitarbeiter, studentischen Tutoren aus Masterstudiengän-

gen und Hochschullehrer. Die Lerngruppe wird sich zusammen-

setzen aus Personen mit und ohne Migrationshintergrund, die 

somit eine Möglichkeit erhalten, ihre interkulturellen Kompe-

tenzen zu entfalten.

Zielgruppe 

Akademikerinnen und Akdemiker, die Arbeitslosengeld I 

oder II erhalten und ein Studium im Bereich Maschinenbau- 

oder Elektroingenieurwesen oder in den Naturwissenschaften 

(vorzugsweise Physik) abgeschlossen haben.

Veranstalter

Die Weiterbildungsmaßnahme wird im Auftrag der Otto 

Benecke Stiftung e.V. in Kooperation mit der Fachhochschule 

Trier, Fachbereich Technik, durchgeführt. 

Dauer und Ort

Die Qualifikation dauert 13 Monate und untergliedert sich in 

zehn Monate Theorie (inklusive Laborarbeit) und drei Monate 

Praktikum. Sie wird fortlaufend durchgeführt, die Termine er- 

halten Sie auf telefonische Anfrage oder auf unserer Home- 

page unter www.obs-ev.de/aqua. Der Ausbildungsort ist Trier. 

Eine geeignete Unterkunft wird gestellt. Das Praktikum kann 

am Heimatort durchgeführt werden.

Regenerative Energietechnik
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  in Kooperation mit:

Finanzierung

Die Kosten für die Studienergänzung werden vom Bundes- 

ministerium für Bildung und Forschung (BMBF) und dem Eu-

ropäischen Sozialfonds der Europäischen Union übernommen. 

Empfängerinnen und Empfänger von Arbeitslosengeld bleiben 

während der Dauer der Maßnahme im ALG-Bezug. Alle Fragen 

zu Kosten des Lebensunterhaltes, Fahrten zwischen Wohn- und 

Ausbildungsort, evtl. Unterbringung am Ausbildungsort, Lern- 

mitteln usw. werden individuell in Abstimmung mit der zustän- 

digen ARGE von der OBS e.V. geklärt. Für die Maßnahme besteht 

dem Grunde nach kein Anspruch auf BAföG. 

Die Otto Benecke Stiftung e.V. ist im Projekt AQUA als Träger 

nach § 84 SGB III AZWV zertifiziert. Die Studienergänzungen 

sind für die Weiterbildungsförderung nach § 85 Sozialgesetz-

buch – Drittes Buch (SGB III) zugelassen.

Bewerbung

Bitte senden Sie bei Interesse den Fragebogen zur Studien- 

ergänzung Regenerative Energietechnik vollständig ausgefüllt 

an die Otto Benecke Stiftung e.V. zurück. Da nur maximal 25 

Personen an der Studienergänzung teilnehmen können und 

nicht jede Bewerbung eine Zusage erhalten wird, müssen wir 

ein Auswahlverfahren durchführen. Während des Auswahl- 

seminars werden Sie ausführlich über die Studienergänzung 

informiert. Der Fragebogen entscheidet über Ihre Teilnahme  

an diesem Verfahren. Achten Sie deshalb darauf, dass Sie den  

Fragebogen sorgfältig ausgefüllt mit den geforderten Unter- 

lagen umgehend zurücksenden! 

Ihre Bewerbungsunterlagen und Nachfragen  

richten Sie bitte an die folgende Anschrift:

AQUA

Otto Benecke Stiftung e.V. 

Christa Zuleger 

Postfach 260154 · 53153 Bonn

E-Mail: Energietechnik@obs-ev.de 

Tel.: 0228 8163-600 · Fax: 0228 8163-200

Struktur und Fachinhalte 

Insgesamt erhalten Sie 1200 Stunden Unterricht, der auf fünf Werktage pro Woche verteilt ist und in der Zeit  
von 8.30 bis 18.00 Uhr liegen kann. Wöchentlich entspricht dies mindestens 30 Unterrichtsstunden.  

1 Theoriephase  
 Grundlagenveranstaltungen (Elektrotechnik, Sensorik, Informationstechnik u.a.) 330 Unterrichtsstunden

 Weihnachtsferien 

 Grundlagenveranstaltungen (Physik, Elektronik, Regelungstechnik, Werkstoffkunde u.a.) 150 Unterrichtsstunden

 Klausuren und Prüfungen 
 
 Kommunikations- und Bewerbungstraining 120 Unterrichtsstunden

 Vorlesungsfrei

 Schwerpunktveranstaltungen   
 (Dezentrale Energiegewinnung, Solarenergie, Energieverteilung u.a.) Soft Skills 520 Unterrichtsstunden

 Klausuren und Prüfungen 
 
 Betriebswirtschaft 80 Unterrichtsstunden

2 Praktikum  
 Während des Praktikums sollen die Unternehmen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit anspruchsvollen Projektaufgaben  
 beauftragen und fachlich betreuen. Die Fachhochschule übernimmt hierfür das Monitoring. Diese Praktikumsphase soll auch 
 dazu dienen, die Übernahme in ein Arbeitsverhältnis vorzubereiten. Das Praktikum können Sie auch am Heimatort durch- 
 führen. Ferner bietet die Fachhochschule Trier Fachexkursionen und Vorträge von Experten aus Industrie und Forschung an. 
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Aktuelle Information zur Finanzierung 2010:
Aufgrund derzeit noch laufender Abstimmungsprozesse zur Erarbeitung spezieller Förderrichtlinien für das Programm AQUA stehen für den Start von Maßnahmen in diesem Jahr keine Mittel des Europäischen Sozialfonds der Europäischen Union bereit. Die Durchführung der Studienergänzung muss demzufolge über Bildungs-gutscheine erfolgen, die neben der Kursgebühr auch alle sonstigen anfallenden maßnahmebezogenen Kosten und den Lebensunterhalt (durch die Fortzahlung des Arbeitslosengeldes) abdecken. Die Finanzierung einiger Restplätze durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung ist möglich. Während der Teilnahme besteht kein Anspruch auf BAföG.





